
 
 
 
München, den 27.09.2023 
 

 
Antrag an den Bezirksausschuss 08 Schwanthalerhöhe zur Sitzung am  
10. Oktober 2023 

Anlaufstelle Inklusion für die Schwanthalerhöhe 

Der Bezirksausschuss Schwanthalerhöhe beantragt, dass die Verwaltung gebeten wird, 

beim Stadtrat eine Stelle von 0,5 VZÄ für den VbA – Selbstbestimmt Leben ab dem 

Haushaltsjahr 2024 dauerhaft zur Finanzierung anzumelden und die Finanzierung 

sicherzustellen.  

Begründung: 
Seit dem Jahr 2021 ist die Schwanthalerhöhe „Schwerpunktgebiet Inklusion“. Dieses 
wurde von Regsam moderiert. Das Schwerpunktgebiet läuft Ende 2023 aus. Aus dem 
Projekt wurden für die Schwanthalerhöhe einige Prozesse angestoßen und auch 
konkrete Ergebnisse erarbeitet. U.a. schaffte das Projekt eine bessere Vernetzung von 
Einrichtungen und Trägern, die sich für die Inklusion von Menschen mit Behinderungen 
im Stadtviertel einsetzen.  
 
Die Vernetzung soll aus unserer Sicht weiter über die Struktur von Regsam erfolgen, 
konkret über den Facharbeitskreis Inklusion. Allerdings ist auch ein wichtiges Ergebnis 
des Projektes, dass es eine Anlaufstelle Inklusion im Viertel geben soll, die auch 
ausreichend personelle und finanzielle Ressourcen zur Verfügung hat, um die 
zukünftigen Aufgaben zu erfüllen.  
 
Die Anlaufstelle Inklusion soll zukünftig auf Barrierefreiheit und Inklusion im Stadtteil 
achten und diese in die bestehenden Gremien einbringen. Sie soll als 
Ansprechpartner*in dienen für Einrichtungen und Betroffene / Vereine / Projekte bei 
spezifischen Fragen unterstützen und die Weitervermittlung an kompetente Stellen (z.B. 
an das Koordinierungsbüro) sicherstellen.  Wichtig ist uns dabei, dass Menschen mit 
Behinderung als Expert*innen in eigener Sache auf Augenhöhe mitarbeiten.  
Da der VbA Selbstbestimmt Leben e.V. ausschließlich Berater*innen mit Behinderung 
beschäftigt und über ein sehr gutes Netzwerk verfügt in München und Umgebung, eignet 
er sich optimal als Träger der Anlaufstelle Inklusion. 
 



Diese Beratungs- und Koordinierungsfunktion kann auf keinen Fall zu 100% 
ehrenamtlich getragen werden.   
 
Um dies und die Nachhaltigkeit der Ergebnisse aus dem Schwerpunktgebiet 
sicherzustellen, bitten wir die Verwaltung und den Stadtrat nachdrücklich, eine 
zusätzliche halbe Stelle für den VbA im Zuschuss zu genehmigen.  
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